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Stimmungsbild vom Festzug und gutes Beispiel für bestes
bayerisches Brauchtum: Fahnen der Freiwilligen Feuerwehr.

Das prächtig geschmückte Bräurösser-Gespann der auf dem
Volksfest vertretenen Brauerei.

Die Fahrgeschäfte auf dem Volksfest boten für alle Besucher
viel Spaß und reichlich Abwechslung.

Der mit Spannung erwartete Anstich gelang Erstem Bürger-
meister Norbert Seidl nach nur einem Schlag. ALLE FOTOS: TB

Das Puchheimer Volksfest

AUFTAKT vom 31. März bis

9. April zog auch in diesem

Jahr bei überwiegend sonni-

gem Wetter und frühlingshaf-

ten Temperaturen wieder

Tausende Besucher auf den

Volksfestplatz an der Bürger-

Ereignisreiche Festtage unter dem „Himmel der Bayern“

meister-Ertl-Straße. Das

Volksfest-Team der Stadt mit

Bürgermeister Norbert Seidl

sowie Festwirt Jochen Mörz

ziehen eine positive Bilanz

zum Abschluss des Festes,

das heuer als fünfjähriges Ju-

biläum des erfolgreichen

AUFTAKT-Konzeptes began-

gen wurde.

Das abwechslungsreiche

Rahmenprogramm bot viele

interessante Veranstaltungen

und Höhepunkte für alle Gäs-

te von Jung bis Alt. Mit insge-

samt 235 Hektolitern Bier

wurde der Ausschank gegen-

über dem Vorjahr weiterhin

gesteigert. Die Bildimpressio-

nen auf Seite 1 und Seite 3

zeigen einen Rückblick auf

zehn gelungene Festtage in

Puchheim.

Der Obst- und Gartenbauver-
ein Puchheim-Ort wurde für
den originellsten Auftritt
beim traditionellen Festzug
zum Volksfestplatz ausge-
zeichnet.
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Lochhauser Str. 4, 82178 Puchheim, 089/23719515, www.puchheimer-juwelier-de

Ihr Fachmann für Schmuck & Uhren
✧ mit eigener Werkstatt
✧ für alle Uhrenmarken
✧ Schmuckanfertigungen & Reparaturen

Puchheimer Juwelier

Jetzt Versetzung sichern.
• Günstige Preise! Keine Vertragsbindung!
• Individuell und effektiv für alle gängigen Fächer
• Unsere Schülerzufriedenheit 2016: 89% Note 1 und 2!

Puchheim • Lochhauser Str. 13a • 089/800 76 667

Direkt am S-Bahnhof

www.schuelerhilfe.de/puchheim

Schülerhilfe wirkt!
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lung gratis. Diese Leistung
der Landwirtschaft für die
Allgemeinheit kann im Früh-
jahr besonders gut beobachtet
werden. Und diese Leistung
verdient Rücksichtnahme, in-
dem man beispielsweise die
Hunde auf den Feldern an die
Leine nimmt und nicht ein-
fach durch die Wiesen tram-
pelt. Gerade die Stadt-Land-
Struktur macht Puchheim zu
einem außergewöhnlich gu-
ten Lebensraum. Wir sollten
uns deswegen gelegentlich
auch um das Land ein paar
Gedanken machen.

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Seidl

Erster
Bürgermeister

reagiert. Dazu gehören Hof-
märkte, auf denen man Eier,
Milch, Kartoffeln, Fleisch
usw. einkaufen kann. Genau-
so wichtig ist die Umstellung
auf den naturschonenden
ökologischen Landbau. Das
praktische Erleben eines Bau-
ernhofes, die Nutzung von
Reitställen für die Freizeitbe-
schäftigung, die Begegnung
mit der pflanzlichen Natur
über Kräuter, die aktive Un-
terstützung des Projektes
„Stadtbeete“, das freiwillige
Anlegen von Blühstreifen - all
das sind Bausteine, die den
Bauern helfen können, ihre
Arbeitsgrundlage zu sichern.
Wir „Häusler“ bekommen da-
durch direkt vor der Haustür
Naturbegegnung und Erho-

Grundbesitzern ist entschei-
dend, um beiden Ansprüchen
– Häuser und/oder Boden –
gerecht zu werden.

Die Landwirte in Puch-
heim haben ihrerseits auf den
Strukturwandel mit einer be-
eindruckenden Vielfältigkeit

renzsituation mit dem drin-
gend benötigten Wohnungs-
bau.

Die Stadt Puchheim hat
seit vielen Jahren kein neues
Baugebiet auf der grünen
Wiese ausgewiesen. Dies wird
sich allerdings nicht auf Ewig-
keit durchhalten lassen. Die
Gesetzesregelung, nach der
die Beeinträchtigungen einer
Bauleitplanung auf das Land-
schaftsbild und den Natur-
haushalt ausgeglichen wer-
den müssen, hilft den Land-
wirten zunächst wenig. Ein
gutes Verhältnis und eine fai-
re Kooperation zwischen der
Stadtverwaltung und den

„Im Märzen der Bauer die
Rösser einspannt …“ Diese
Liedzeile gilt schon lange
nicht mehr. Die Landwirt-
schaft im 21. Jahrhundert
funktioniert nach ganz ande-
ren Kriterien. Es zählt insbe-
sondere die Größe eines Pro-
duktionsbetriebes. Allein die
Masse sichert die Kasse. Die
Puchheimer Bauern spüren
diesen Trend und sie stem-
men sich dagegen. Denn im
Siedlungsgebiet um München
herum ist die nutzbare land-
wirtschaftliche Fläche äu-
ßerst begrenzt. Zudem
herrscht auf dem Flächen-
markt eine extreme Konkur-

WICHTIGE MITTEILUNGEN DER STADT ..............................................................................................................................................................................................................................

„Druckprobe“ an Grabmalen
Aus Sicherheitsgründen muss alljährlich nach der Frostperi-
ode eine Druckprobe, bei der die Grabmale auf ihre Stand-
festigkeit geprüft werden, durchgeführt werden.
Diese findet heuer in der 17. Kalenderwoche von Montag,
24. April 2017, bis einschließlich Freitag, 28.April 2017, in den
Puchheimer Friedhöfen Ort / Bahnhof / Waldfriedhof Schopf-
lach statt.
Die Überprüfung entbindet den Nutzungsberechtigten je-
doch nicht von seiner Verantwortung, mögliche Gefahren,
die mit der Standfestigkeit eines Grabmales verbunden sind,
zu beseitigen. Wird eine unmittelbare Gefahr festgestellt,
dass die Grabmale umzustürzen drohen, können diese von
der Friedhofsverwaltung umgelegt werden. Zur Aufstellung
und Reparatur kann der Auftrag nur befähigten Handwerks-
meistern erteilt werden, da ausschließlich sie die Standsicher-
heit der Grabmale gewährleisten können.
Stadt Puchheim Norbert Seidl, Erster Bürgermeister

Änderung der Bankverbindung
Die Finanzverwaltung der Stadt Puchheim bittet darum,
künftige Zahlungen an die Stadt Puchheim ab sofort nur
noch zu Gunsten folgender Bankverbindungen vorzuneh-
men:
Sparkasse Fürstenfeldbruck
IBAN DE44 7005 3070 0003 5700 09
BIC BYLADEM1FFB
oder
Volksbank Raiffeisenbank Fürstenfeldbruck
IBAN DE57 7016 3370 0001 8501 05
BIC GENODEF1FFB
Die Girokonten der anderen Banken werden in Kürze ge-
schlossen.
Bitte denken Sie daran, Ihre Daueraufträge und Terminüber-
weisungen zum nächstmöglichen Termin zu Gunsten einer
der oben genannten Banken der Stadt Puchheim zu ändern.
Die bequemste Möglichkeit der Zahlung ist und bleibt das
SEPA-Lastschriftmandat (früher Einzugsermächtigung), wel-
ches Sie von unserer Internetseite unter http://www.puch-
heim.de/index.php?id=0,40 herunterladen können.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Finanzverwaltung der Stadt Puchheim sind Ihnen gerne
unter der Telefonnummer 089/80098-125 dabei behilflich.

Fundsachen
In der Verwaltung der Stadt
Puchheim wurden vom 1. bis
31. März 2017 folgende Fund-
sachen abgegeben: Zwei
Schlüssel mit Band, hellgrün/
weiß; Herrenrad „Hercules“,
orange; Studentenausweis
und Isar Card, weiß; Bankno-
te, farbig; Schlüssel mit Kap-
pe, gelb; Handtasche (Stoff),
braun; Karte (Mittagsessen-
bestellung), weiß; Gesund-
heitskarte AOK, grün/weiß;
Schlüssel „Börkey“, silberfar-
ben, zwei Schlüssel mit Band,
lila/weiß. Die Verlierer wer-
den aufgefordert, ihre Rechte
bei der Stadt Puchheim (Post-
straße 2, 82178 Puchheim)
geltend zu machen.

Anmeldung zum Stadtradeln 2017
Das Stadtradeln feiert Jubiläum:
2017 findet die Kampagne in der Bundesrepublik Deutsch-
land zum insgesamt zehnten Mal statt. Mit Hilfe der Teilneh-
merkommunen und zahlreichen Partnern und Unterstützern
hat sich das Stadtradeln zu Deutschlands größter Fahrrad-
kampagne entwickelt.
Im vergangenen Jahr beteiligten sich nahezu 500 Kommunen,
in denen rund 180 000 begeisterte Radlerinnen und Radler
mitmachten – das soll im Jubiläumsjahr übertroffen werden!
Die Stadt Puchheim beteiligt sich bereits zum sechsten Mal
am Stadtradeln. Die Anmeldung zum diesjährigen Puchhei-
mer Stadtradeln ist unter www.stadtradeln.de ab sofort mög-
lich. Stadtradeln auch Sie vom 25. Juni bis einschließlich zum
15. Juli und sammeln möglichst viele Fahrradkilometer. Ver-
suchen wir das letztjährige tolle Ergebnis zu steigern! Einge-
laden sind alle Puchheimerinnen und Puchheimer, Vereine,
Schulen, Kindergärten und Firmen.
Mitmachen lohnt sich nicht nur für die Umwelt, denn es gibt
wieder schöne Preise zu gewinnen.
Alle Informationen zum Stadtradeln finden Sie unter
www.stadtradeln.de. Fragen beantwortet gerne auch das
Umweltamt der Stadt Puchheim unter der Telefonnummer
80098158 oder E-Mail umwelt@puchheim.de.
Falls Sie das Stadtradeln als Sponsor unterstützen wollen,
melden Sie sich bitte ebenfalls im Umweltamt der Stadt. Dort
erhalten Sie alle notwendigen Informationen.

Sitzung des Umweltbeirates
Die 16. öffentliche Sitzung des Umweltbeirats findet statt am
Dienstag, 9. Mai, um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Tagespresse
oder dem Internet www.puchheim.de. Alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Das Mitteilungsblatt
„Puchheim aktuell“

erscheint das nächste Mal am

Anzeigenschluss: 15. Mai
24. Mai 2017

Sie möchtenmit einer Anzeige Ihrer Firm
a dabei sein?

Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und
unverbindlich!

Willkommen daheim.

0 8141/40 0132 0 8141/4 4170
anzeigen@ffb-tagblatt.de

www.fürstenfeldbrucker-tagblatt.de
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Ein Dankeschön an alle Besucher sagen der Festwirt, alle
Schaussteller und die Stadt Puchheim.

Der Fairtrade-Stand der Stadt Puchheim am
„Tag der Stadt“, bei dem den Besuchern des
Volksfestes viele verschiedene Aktionen ge-
boten wurden.

Bei der Veranstaltung „Politik im Zelt“ sprach
Staatsminister Dr. Markus Söder vor einem
zahlreich erschienenen Publikum über die
Wirtschafts-, Steuer- und Sicherheitspolitik
der bayerischen Staatsregierung.

Traditionelles „Stangerldurchschneiden“ mit (v.l.) Verkaufslei-
ter Harry Stadlmayer von der Brauerei Hacker-Pschorr, Drit-
tem Bürgermeister Thomas Salcher, Erstem Bürgermeister
Norbert Seidl, Schauspielerin Monika Baumgartner, Zweitem
Bürgermeister Rainer Zöller und Festwirt Jochen Mörz.

Christian Springer präsentierte beim Kaba-
rettabend am Montag in einem mitreißen-
den Auftritt sein aktuelles Programm „Trotz-
dem“ und erntete großen Applaus vom
Puchheimer Publikum. ALLE FOTOS: TB

Gute Stimmung beim FC Bayern-Abend mit dem Ersten Bürger-
meister Nobert Seidl, dem ehemaligen Bayern-Torwart und
jetzigen FC Bayern-Fanbeauftragten Raimond Aumann so-
wie Robert Ostermeier, Geschäftsführer FC Bayern Tours.

Sehr gut besucht war auch der Tag der Betriebe, Vereine und Behörden. Der
neue Höhepunkt des Abends „Die Box zum Feierabend“ war bereits im Vor-
verkauf nach kurzer Zeit vergriffen gewesen und viele Besucher hatten zu-
dem im Vorfeld beim Festwirt ihre Tischreservierungen vorgenommen.

Beim Politischen Stammtisch unter dem Motto „Was sogst du dazua?“ und un-
ter der Moderation von Bürgermeister Norbert Seidl (Mitte) vertraten Kandi-
daten des Wahlkreises Fürstenfeldbruck/Dachau ihre Positionen (v.r.n.l.): An-
dreas Schwarzer (FDP), Michael Schrodi (SPD) und Katrin Staffler (CSU). Beate
Walter-Rosenheimer (Bündnis 90/Die Grünen) war kurzfristig erkrankt und
wurde von Dr. Manfred Sengl (Fraktionsvorsitzender Bündnis 90/Die Grünen
im Puchheimer Stadtrat) vertreten.

Glückliche Sieger des Fußballturniers am Tag
des Sports wurden die E-Junioren des 1. SC
Gröbenzell. Auch ein Golfturnier wurde im
Rahmen des Volksfestes angeboten.
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Schritte sind dafür bereits ge-
tan: Die Stadt Fürstenfeld-
bruck hat seit 2012 eine Tou-
rismusbeauftragte eingestellt
und für den Landkreis ist für
Beginn des zweiten Halbjah-
res eine weitere Stelle ge-
plant. Es geht also in die rich-
tige Richtung. „Sie haben he-
rausragende Angebote“, sagte
Möller, man muss sie nur
richtig darstellen.

In einer Podiumsdiskussi-
on mit Vertretern aus den Be-
reichen Hotellerie, Gastrono-
mie, Kultur, Freizeit und Mo-
bilität vertiefte Möller dann
noch Themen wie Vermark-
tung, Zielgruppen und Fahr-
radtourismus.

Es war für alle Beteiligten
ein runder, bunter Vormittag
im Festzelt und als die Veran-
staltung vorbei war, schien
die Sonne im Himmel der
Bayern.

seiner Musik und seinem
Witz über den Landkreis das
Publikum mit.

In ihren Grußworten be-
tonten der Landrat Thomas
Karmasin und der Erste Bür-
germeister der Stadt Puch-
heim Norbert Seidl die Poten-
ziale, die der Landkreis Fürs-
tenfeldbruck im Bereich Nah-
erholung und Tourismus zu
bieten hat.

Es sind vor allem die Ge-
schichten der Menschen, der
Orte und Landschaften, die
den Landkreis interessant
machen. „Solche Geschich-
ten sind wie ein Schatz. Wir
sollten sie pflegen und zu-
gleich stolz herzeigen“, sagte
Seidl.

Schon seit 2014 begleitet
Dr. Andrea Möller von der
dwif-Consulting GmbH den
Landkreis auf dem Weg, den
Tourismus zu stärken. Zwei

Zu einem ungezwungenen
Treffen zum Kennenlernen
und Diskutieren luden die
Wirtschaftsförderer der Kom-
munen sowie das Regional-
management aus dem Land-
kreis Fürstenfeldbruck die
touristischen Leistungsträger
am 4. April zu einem bunten
Vormittag ins Festzelt auf
dem Puchheimer Volksfest
ein, das dieses Jahr als kleine
Variante des berühmten Ha-
cker-Pschorr-Festzelts des
Münchner Oktoberfests, dem
Himmel der Bayern, in Er-
scheinung trat.

Nicht nur die Aufstriche,
die es zu den Brezen gab, wa-
ren bunt. Beim Eintritt ins
Zelt fand man sich auf einer
bunten Mikro-Messe wieder,
deren Zentrum zwei Elektro-
autos und ein E-Pedelec bil-
deten. Denn der Landkreis
setzt auch beim Thema Tou-

Tourismus im Landkreis Fürstenfeldbruck
MEET AND GREET AUF DEM VOLKSFEST .........................................................................................................................................................................................................................

Bei der Podiumsdiskussion (v.l.): Norbert Seidl, Dr. Andrea
Möller, Sonja Rube, Albert Aumüller, Richard Gladiator, Ale-
xander Maffei, Claudia Metzner, Jürgen Frankholz FOTO: TB

des Musikkabarettisten Sepp
Raith, der aus Nassenhausen
kommt und die Veranstaltung
eröffnete. Wer noch nicht
wach war, war es spätestens
jetzt. Es mag an seinem Ge-
burtstag gelegen haben, dass
der Sänger und Kabarettist
die Politiker diesmal ver-
schonte, trotzdem riss er mit

rismus auf die Zukunft der
Elektromobilität. An den an-
sprechenden Ständen präsen-
tierten sich nicht nur die
Kommunen und Städte des
Landkreises, sondern auch
einige Hotels und andere
Leistungsträger.

Dass es geregnet hat, lag
aber nicht an der Herkunft

Streifzug durch die Stadt

Auch dieses Jahr fand wie-
der die Neubürger-Radtour
durch Puchheim mit dem Ers-
ten Bürgermeister Norbert
Seidl statt. Bei bestem Wetter
fanden sich mehr als 35 Rad-
ler, darunter auch zahlreiche
Kinder und Altbürger, zur

heuer zum sechsten Mal von
ADFC-Ortssprecher Edi
Knödlseder geführten Neu-
bürgertour ein. Zum ersten
Mal kam aus diesem Anlass
das neue Lasten-E-Bike der
Stadt zum Einsatz, das auch
gleich von mehreren Mitfah-

rern ausprobiert und für gut
befunden wurde.

Bei der Stadtführung erfuh-
ren die Teilnehmer viel Inte-
ressantes zum Leben und zur
Entwicklung in Puchheim.
Bürgermeister Norbert Seidl
berichtete über die Geschich-
te der Stadt und stellte aktuel-
le Planungen vor.

Auf der Tour wurden die
Stadtmitteplanung, die Bür-
geräcker, die Hochzeitswiese
und vieles mehr besichtigt.
Am westlichen Rand der
Stadt ging es über Feldwege
hoch zum „Ofenrohr ins Ge-
birge“ und weiter entlang des
Gröbenbaches bis an die öst-
liche Stadtgrenze zum Rus-
senfriedhof. Nach drei Stun-
den und 17 Kilometern
„Puchheim pur“ endete die
Rundfahrt auf dem Puchhei-
mer Volksfest, wo die Radler
endlich ihren Durst stillen
konnten. FOTO: TB

NEUBÜRGER-RADLTOUR IM RAHMEN DES VOLKSFESTES .............................................

Zwei Servicestationen
Pünktlich zu Beginn der
Fahrradsaison hat die Stadt
Puchheim als Service für Rad-
lerinnen und Radler zwei Ser-
vicestationen am Bahnhof
aufgestellt. Auf der Nordseite
befindet sich die Station vor
der Unterführung rechts bei
den Fahrradstellplätzen. Auf
der Südseite steht die Service-
station am Rand der Grünflä-
che westlich des Bahnhofsge-
bäudes. Die Reparaturstatio-
nen sind mit den wichtigsten
Werkzeugen und einer guten
Fahrradpumpe ausgestattet.

Kleine Fahrradreparaturen
oder das Aufpumpen von Rei-
fen sind so auch unterwegs
möglich. Fahrradersatzteile
(zum Beispiel Schläuche)
müssen mitgebracht werden.
Die Stadt hatte bereits im
letzten Jahr den Bahnhof mit
einer Fahrradpumpe und ei-
ner Radl-Servicestation aus-
gestattet. Leider wurde beides

binnen kürzester Zeit beschä-
digt. Ersatzteile und Repara-
turen waren notwendig. Die
Stadt bittet ihre Bürgerinnen
und Bürger, mit den wieder
aufgestellten Servicestationen
pfleglich umzugehen und Be-
schädigungen umgehend dem
Umweltamt unter der Tele-
fonnummer 089/80098158
oder per E-Mail an:
umwelt@puchheim.de
zu melden. FOTO: TB

AM PUCHHEIMER BAHNHOF ....................................................

Themenbereich „Frühling“
In der Stadtbibliothek werden
aktuell speziell zum Themen-
bereich „Frühling“ viele inte-
ressante Titel angeboten.

Frühlingszeit - Radelzeit:
Radeln mit dem MVV, Bier-
gartenradeln, München und
Umgebung: die schönsten
Radtouren, Fluss-Radwege-
Oberbayern, Die schönsten
Radtouren für Langschläfer in
Oberbayern, Die 50 schönsten

Radfernwege in Deutschland,
u.v.a.

Frühlingszeit - Gartenzeit:
Wasser-Ideen für den Garten,
Viel Garten für wenig Geld,
Grüne Stadtoasen, Stadtgrün
statt grau: 61 Projekte für Ur-
ban Gardening, Der Garten-
Coach, Garten – Terrasse –
Carport: Gestaltung der Au-
ßenanlagen leicht gemacht,
u.v.a.

Frühlingszeit - Wanderzeit:
Die schönsten Blütenwande-
rungen in Oberbayern, Meine
Lieblings-Winter-Alm, Wan-
derspaß mit Kindern, Wande-
rungen mit Kinderwagen,
u.v.a.

Die Bibliothek hat während
der Osterferien geöffnet. Kom-
men Sie oder informieren Sie
sich unter www.puchheim.de
unter der Rubrik Bibliothek.

STADTBIBLIOTHEK ..............................................................................................................................................

Möbel und Küchen und Essplätze
vom Schreiner sind individuell planbar,
hochwertig und kosten unterm Strich
auch nicht mehr! Fragen Sie uns!
Überzeugen Sie sich in unserer Aus-
stellung oder besuchen
sie uns im web!

Der Schreiner machts g‘scheit!

Warum muss man
www.wohnen-huber.de

Huber Schreinerei/Küchenstudio · Moorenweis · Tel. 08146/7597

Schrauben zwingen
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tung von Simone Burger-Mi-
chielsen begrüßte Erster Bür-
germeister Norbert Seidl die
Zugezogenen und hieß sie in
Puchheim herzlich willkom-
men. In einer kurzen Vorstel-
lung präsentierte er wichtige
Institutionen und Einrichtun-
gen der Stadt sowie aktuelle
Entwicklungen. Einen Streif-
zug durch die Geschichte
Puchheims unternahm Erich
Hage, Erster Vorsitzender der
Volkshochschule Puchheim.
Pfarrerin Mirjam Pfeiffer und
Pastoralreferent Michael

Am 22. März lud die Stadt
Puchheim alle neu zugezoge-
nen Bürger zum traditionel-
len Neubürgerempfang ins
Kulturcentrum PUC ein. Die
Neubürger erwartete ein inte-
ressantes Programm mit viel-
fältigen Eindrücken rund um
die Stadt. Viele örtliche Ver-
eine und Organisationen wa-
ren zudem im Foyer vertreten
und boten den Besuchern In-
formationen aus erster Hand.

Nach einer musikalischen
Einstimmung durch die
„Streichhölzer“ unter der Lei-

Informationen von Stadt und Vereinen aus erster Hand
NEUBÜRGEREMPFANG 2017 .......................................................................................................................................................................................................................................................

Franke stellten die Puchhei-
mer Kirchen vor und beton-
ten dabei auch die gute Zu-
sammenarbeit der Kirchen in
der Ökumene. Alexander Sa-
baraj von der Freiwilligen
Feuerwehr Puchheim-Bahn-
hof stellte die Arbeit der örtli-
chen Feuerwehr vor und
warb für ein Engagement.

Nach einem gemeinsamen
Foto mit allen anwesenden
Neubürgern klang der Abend
aus bei einem kleinen Um-
trunk und Häppchen für alle
Gäste. FOTO: TB

höfen und alte Autoreifen zum
Reifenhändler oder zur KFZ-
Werkstatt. Die Stadt bittet
auch alle Grundstückseigen-
tümer, den am Grundstück
angrenzenden Gehweg und
benachbarte Grüninseln regel-
mäßig von Abfällen zu befrei-
en. Gemeinsam gelingt es uns
vielleicht, Puchheim sauber zu
halten. FOTO: TB

mer Gymnasium, die das gro-
ße „Rama dama“ mit einem ei-
genen, kleineren „Rama da-
ma“ im Kindergarten- bzw.
Schulumfeld unterstützten.

Die Stadt zählt auf ihre Bür-
gerinnen und Bürger: Bitte
entsorgen Sie Abfälle nur in
den hierfür vorgesehenen Ab-
fallbehältern. Bringen Sie
Wertstoffe zu den Wertstoff-

des Schokolädchen und einen
„Puchheim spielt fair“-Ball.

Die Stadt bedankt sich bei
allen Helfern sowie Sponso-
ren. Außerdem auch beim
Kinderhaus Farbenspiel, dem
Kindergarten St. Josef, den
Denk mit!-Zwergen Puch-
heim, der Laurenzer Grund-
schule, der Mittelschule, der
Realschule und dem Puchhei-

schaft ansammeln. Unterstützt
wurde die Stadt von Bürgerin-
nen und Bürgern, Stadträten,
Umweltbeiräten und von vie-
len Vereinen und Institutio-
nen, u.a. dem Asylhelferkreis,
Campo Limpo, Medioren der
Evang.-Luth. Kirchengemein-
de, Quartiersmanagement,
Kreis-Fischerei-Verein Starn-
berg, Obst- und Gartenbau-
verein Puchheim-Ort und
Bund Naturschutz.

Im Anschluss an das „Rama
dama“ bedankte sich die Stadt
bei allen Helferinnen und Hel-
fern mit der wohlverdienten,
wieder vom Bayerischen Ro-
ten Kreuz organisierten Brot-
zeit. Außerdem verloste Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
schöne Preise, unter anderem
Frühstücksgutscheine des Ho-
tels Seidl, Büchergutscheine
der Buchhandlung Bräunling,
Schokoladen-Tassenkuchen

Am zweiten März-Wochenen-
de fand das diesjährige „Rama
dama“ statt, und es war wieder
so erfolgreich wie im letzten
Jahr. Bei sonnigem Wetter hal-
fen etwa 100 fleißige Helferin-
nen und Helfer, Groß und
Klein, die Stadt von Müll zu
befreien. Ganz gelungen ist es
leider nicht, aber in gut drei
Stunden wurden Puchheims
Grünflächen, Spielplätze,
Gräben und Bachufer von ins-
gesamt zwölf Kubikmetern
Müll und 14 alten Autoreifen
befreit. Zu den größeren
Fundstücken zählten auch ei-
ne Matratze und ein Feuerlö-
scher.

Hinzu kamen viele Bretter,
Flaschen, Dosen, Tüten und
leider auch viele mit Hunde-
kot befüllte Beutel. Schade,
dass sich immer wieder so viel
falsch entsorgter Müll aber
auch Wertstoffe in der Land-

Großer Dank an alle engagierten Helfer
RAMA DAMA .............................................................................................................................................................................................................................................................................................

Sitzung des Behindertenbeirats
Die nächste öffentliche Sitzung des Puchheimer Behinder-
tenbeirats ist am Mittwoch, 3. Mai, um 17 Uhr im Wohnpark
Roggenstein, Carl-Spitzweg-Ring 2 - 4. Der Raum ist barriere-
frei zu erreichen, interessierte Gäste sind stets willkommen.

Heimat und Umgebung erkunden
Mit der Volkshochschule
Puchheim kann man die Hei-
mat erkunden – und zwar per
Rad. Die Streckenleitung am
Samstag, 20. Mai, von 10 bis
15.30 Uhr übernimmt Dr.
Reinhold Koch, Stadtrat und
passionierter Radler. Für Mit-
glieder der vhs Puchheim e.V.
kostenfrei, Gäste aus nah und
fern beteiligen sich mit fünf
Euro an den Kosten. Um An-

meldung wird gebeten mit der
Nummer 1802 bis 16. Mai.

In netter Gesellschaft und
mit weiter Sicht in die Umge-
bung wird durch flaches Ge-
lände auf ruhigen Wegen
durch die heimatliche Feld
und Flur geradelt. Die Strecke
ist auch für Hobby-Radler gut
zu schaffen. Als Belohnung
winkt speziell für die vhs-
Radlergruppe auch eine Kir-

chenführung mit der belieb-
ten Kunsthistorikerin Anne
Mischke-Jüngst. Die heutige
Kirche St. Johann Baptist, ei-
ne künstlerische Rarität, wur-
de um 1733 vom berühmten
Baumeister Johann Michael
Fischer errichtet.

Anmeldung per Telefon
089/803710 oder über die
Webseite www.vhs-puch-
heim.de.

VOLKSHOCHSCHULE .........................................................................................................................................

Training für Körper und Gedächtnis
im Sprechzimmer für Senioren, Alois-Har-
beck-Platz 3, jeden dritten Donnerstag im
Monat, 10 bis 12 Uhr.

Rilke-Lesung
mit Manfred Belz am Mittwoch, 10. Mai,
um 15 Uhr im Wohnpark Roggenstein,
Carl-Spitzweg-Ring 4.

Termine des Seniorenbeirats im Mai 2017

Olchinger Str. 56 * T: 08142 44 878 30 * Mo - Fr 9.00 - 19.00, Sa. 8.30 - 16.00

Nur 5 Minuten von Lochhausen und Puchheim,

10 Minuten von Olching, Allach und Obermenzing.

Ausreichend Parkplätze sind direkt vor

dem Tagwerk Biomarkt vorhanden.

8.30

Gesund, frisch

& regional

Wir sind ausgezeichnet!
Wir bedanken uns bei unseren treuen Kunden r
bei der Leserwahl des Fachmagazins „Schrot
in den Bereichen Service, Beratung und Gesamtteiindruckk.
Ab sofort sind wir auch Mo.-Fr. bereits ab 8.30 Uhr für Sie da!
Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie Mo.-Fr. bis Ende Mai in der ersten Stunde eine Tasse Kaffee gratis!

Nur 5 Minuten von Lochhausen und Puchheim,

10 Minuten von Olching, Allach und Obermenzing.

Ausreichend Parkplätze sind direkt vor

dem Tagwerk Biomarkt vorhanden.

Ihre Christine Thurner

und Martin Hobelsberger
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Bekanntmachung der Stadt Puchheim über die Auf-
stellung des Bebauungsplanes Nr.

49 für den Bereich beiderseits der Friedenstraße zwischen Nordend-
straße und Gröbenzeller Straße hier: öffentliche Auslegung gemäß § 3
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
1. Die Stadt Puchheim stellt für den Bereich beiderseits der Friedenstra-
ße zwischen Nordendstraße und Gröbenzeller Straße einen qualifi-
zierten Bebauungsplan im Sinne des § 30 Baugesetzbuch (BauGB) auf.
Ziel des Bebauungsplanes ist es insbesondere, die weitere bauliche
Entwicklung des Gebietes, unter anderem im Hinblick auf Art und
Maß der baulichen Nutzung sowie die Bauform, festzulegen. Der Pla-
nungs- und Umweltausschuss hat den Entwurf des Bebauungsplanes
Nr. 49 in seiner Sitzung am 21.03.2017 gebilligt. Der Bebauungsplan
soll im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden.
2. Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 49 für den Bereich beiderseits
der Friedenstraße zwischen Nordendstraße und Gröbenzeller Straße
liegt in der Planfassung vom 21.03.2017 in der Zeit vom 5. April 2017
bis einschließlich 5. Mai 2017 in der Eingangshalle des Rathauses Puch-
heim, Poststr. 2, während folgender Dienststunden
Montag 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag 7.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.30 Uhr
Freitag 7.30 – 12.00 Uhr
im Rahmen der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zu je-
dermanns Einsicht öffentlich aus. Zudem kann der Bebauungsplanent-
wurf im Internet unter www.puchheim.de (rechte Spalte / Bekannt-
machungen) eingesehen werden. Während der Auslegungsfrist kön-
nen Stellungnahmen zur Planung abgegeben werden. Es wird darauf
hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben können und dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichts-
ordnung unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend ge-
macht werden können. Puchheim, 27.03.2017
Norbert Seidl, Erster Bürgermeister

Ehrungen Landrat Thomas Karmasin ehrte am 24. März im Rahmen einer Feier-
stunde im Landratsamt Fürstenfeldbruck verdiente Mitbürgerinnen und

Mitbürger, so auch die Puchheimer Dr. Reinhold Koch und Andreas Metz.
Dr. Reinhold Koch (linkes Foto Mitte) wurde mit der Kommunalen Verdienstmedaille in
Bronze ausgezeichnet. Er ist seit 30 Jahren Mitglied im Stadtrat Puchheim, unter ande-
rem als Zweiter und Dritter Bürgermeister, und hat sich in all den Jahren aktiv und er-
folgreich in zahlreiche kommunale Bereiche eingebracht. Das Foto zeigt Dr. Reinhold
Koch mit Landrat Thomas Karmasin (r.) und dem Ersten Bürgermeister Norbert Seidl.
Andreas Metz (rechtes Foto) wurde mit dem THW-Ehrenzeichen am Bande für 25 Jahre
aktiven Dienst im THW ausgezeichnet. Das Foto zeigt Andreas Metz (li.) mit Landrat Tho-
mas Karmesin. TB-FOTO:LANDRATSAMT FÜRSTENFELDBRUCK

Stadt sieht sich bestätigt
Seit 2008 liefert das unabhän-
gige Energieverbraucherpor-
tal www.energieverbraucher-
portal.de mit seiner Auszeich-
nung „TOP-Lokalversorger“
Verbrauchern einen sicheren
Anhaltspunkt zur Orientie-
rung im undurchsichtigen Ta-
rifdschungel des Energie-
marktes. An der Kennzeich-

nung „TOP-Lokalversorger“
erkennen Kunden Energieun-
ternehmen, bei denen das Pa-
ket aus Preis und Leistung
stimmt.

Jetzt wurde es bestätigt: Die
KommEnergie GmbH hat ein
faires Preis-Leistungsverhält-
nis für den Bezug von Strom.
Anders als andere Vergleichs-
rechner bewertet das Energie-
verbraucherportal mit seinen
strengen Prüfkriterien jedoch
nicht nur den Preis, sondern
zum Beispiel auch transpa-
rente Preispolitik, Kunden-
freundlichkeit und Service-
qualität, Umweltbewusstsein
sowie Engagement und Inves-
titionen in der eigenen Regi-
on. Über 60 Kriterien werden

herangezogen und jährlich
ausgewertet.

Die KommEnergie schnitt
in allen Kategorien hervorra-
gend ab. Geschäftsführer
Alois Krammer und Norbert
Seidl, Erster Bürgermeister
der Stadt Puchheim und Auf-
sichtsratsvorsitzender der
KommEnergie, freuen sich
über diese Auszeichnung.
Norbert Seidl sieht darin die
Bestätigung für die Entschei-
dung der Gemeinden zu ei-
nem regionalen Energiever-
sorger und die KommEnergie
auf einem guten Weg: „Wir se-
hen uns mit der Auszeich-
nung als „TOP-Lokalversor-
ger 2017“ in unserem Han-
deln bestätigt.

LOKALVERSORGER IM ENERGIEBEREICH ......................................................................................

novierungen abgeschlossen sind. Dauer ca. drei
Stunden. Treffpunkt: Maibaum am Grünen Markt.
Gebühr 8 Euro zuzüglich Fahrtkosten für Mitfah-
rer. Anmeldung bis 5. Mai bei Roswitha Schneider
DEF OV, E-Mail rs@puchheimer-podium.de, Tele-
fon 089/806944, damit Fahrgemeinschaften gebil-
det werden können.

Dritte Kulturale - Fest der Kulturen
2017: Kultur im PUC und auf der Kennedywiese
am Samstag, 20. Mai, im Puchheimer Kulturcen-
trum PUC, Oskar-Maria-Graf-Straße 2, und Sonn-
tag, 21. Mai, auf der Kennedywiese mit Künstle-
rinnen und Künstlern der Region. Eintritt frei. Ver-
antwortlich: Edeltraud Ulbrich, Telefon
089/802710, E-Mail eu@puchheimer-podium.de;
Ludger Wahlers, Telefon 0173/9077924, E-Mail
lw@puchheimer-podium.de.

Pilgern zum gemeinsamen Haus: Mit
„Laudato si“ im Gepäck am Sonntag, 28. Mai, 14
Uhr unter der Führung von Beate und Michael Dip-
pold sowie Edeltraud und Walter Ulbrich. Treff-
punkt: Nord-Süd-Durchblick am S-Bahnhof Puch-
heim. Es entstehen keine Kosten. Bitte für Proviant
selbst sorgen und dazu etwas Kleines zum Teilen
beim gemeinsamen Picknick am Ende des etwa
dreistündigen Weges mitbringen. An den Statio-
nen gibt es auch Impulse für Kinder.

Ludwig I., München und die Kunst: Die
neue Pinakothek, Barer Straße 29 in München, ist
eine Pinakothek der Moderne im 19. Jahrhundert.
Ein Besuch am Donnerstag, 11. Mai, um 16 Uhr er-
innert auf vielfältige Weise an das Phänomen Lud-
wig I. als geistigen Vater der “nördlichsten Stadt
Italiens”, wie München gerne genannt wird. Frau
von Egloffstein wird die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mit ihrer Erzählfreude und kunsthistori-
schen Sachkenntnis wieder in ihren Bann ziehen.
Teilnahmegebühr 5 Euro für die Führung zzgl. 7
Euro Eintritt (ermäßigt 5 Euro.) Hinweis: Teilneh-
merzahl mindestens 10, höchstens 20. Treffpunk-
te: S-Bahnhof Puchheim ca. 14.45 Uhr (eventuell
Gruppenticket) bzw. Eingangsbereich Neue Pina-
kothek 15.50 Uhr (Selbstfahrer). Anmeldung bei
Roland Frank unter Tel. 8006040 oder im Pfarramt
Tel. 089-8006040 bis zum 8. Mai erforderlich!

Kirchen-Schätze in der Region: Zum 15.
Mal findet diese Veranstaltung unter der Führung
von Kunsthistorikerin Anne Mischke-Jüngst am
Montag, 15. Mai, ab 14 Uhr statt. Unter der be-
währten fachkundigen Führung wollen wir die Kir-
chen in Waltenhofen, Oberweikertshofen, Herrn-
zell, Günzlhofen, Längenmoos, Hanshofen, Vo-
gach kennenlernen. Bei den Kirchen von Walten-
hofen und Günzlhofen ist noch fraglich, ob die Re-

Typisch katholisch: Was ich als Protestan-
tin an der katholischen Kirche schätze. Vortrag
von Dr. Maria Stettner, Kirchenrätin, Referentin
für Ökumene und interreligiösen Dialog im evan-
gelischen Landeskirchenamt, am Dienstag, 25.
April, um 20 Uhr im katholischen Pfarrzentrum
St. Josef, Allinger Straße 3, zum Jahr des ökume-
nischen Reformationsgedenkens. Der Eintritt ist
frei - Spenden sind erwünscht.

Neue Thesen braucht das Land: Was jun-
ge Erwachsene heute an die Kirchentüren schrei-
ben würden. Ein Workshop zum Lutherjahr mit
Pfarrer Gottfried Soellner, München, am Sams-
tag, 29. April, um 13 Uhr im katholischen Pfarr-
zentrum St. Josef, Allinger Straße 3. Eintritt ist
frei - Spenden sind erwünscht. Hinweis: Anmel-
dung bis 21. April bei Annette Becker (Telefon
089-8005371, ab@puchheimer-podium.de).

Typisch evangelisch: Was ich als Katholik
an der evangelischen Kirche schätze. Vortrag von
Dr. Florian Schuppe, Leiter des Fachbereichs Öku-
mene im Erzbischöflichen Ordinariat München,
am Mittwoch, 10. Mai, um 20 Uhr im evangeli-
schen Gemeindezentrum, Allinger Straße 24,
zum Jahr des ökumenischen Reformationsgeden-
kens. Der Eintritt zu dem Vortrag ist frei, Spenden
sind erwünscht.

Veranstaltungen des Puchheimer Podiums im Mai 2017

Einrichtungen
+ Küchenstudio
Weiterempfohlen: Seit 1852

Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung



Stadt Puchheim 7Mittwoch, 19. April 2017

Lesung, Kabarett und Musical checken ein
DAS PROGRAMM DES PUC IM MONAT MAI 2017 ...................................................................................................................................................................................................

KONZERT
Montag, 1. Mai 2017
19 Uhr
Zwei Spitzenorchester
Zwei hochkarätige, vielfach ausge-
zeichnete und über alle Maßen hö-
renswerte deutsche Jugendorches-
ter geben im PUC ein gemeinsames
Konzert! Das eine ist das im Groß-
raum München wohl bekannte, mit
zahlreichen Preisen geehrte Puch-
heimer Jugendkammerorchester
PJKO. Seit seiner Gründung im Jahr
1993 durch den Niederländer Peter
Michielsen und seine Frau Simone
Burger-Michielsen steht dieses En-
semble für Streichermusik auf
höchstem Niveau. Von den tatsäch-
lich unzähligen Preisen des PJKO
seien hier nur die neuesten ge-
nannt: 2015 erhielten sie unter Pe-
ter Michielsen den Bayerischen
Staatspreis für Musik, und sowohl
beim Bayerischen Orchesterwettbe-
werb 2015 als auch beim Deutschen
Orchesterwettbewerb 2016 in Ulm
erreichten sie den ersten Platz.
Das zweite Orchester an diesem
Abend ist ebenso hochkarätig: Die
Junge Kammerphilharmonie Rhein-
Neckar unter ihrem Leiter Thomas
Kalb hat ebenfalls den ersten Preis
beim Deutschen Orchesterwettbe-
werb 2016 gewonnen, allerdings in
einer anderen Kategorie.
Beide Orchester sind reine Streich-
orchester, beide Orchester haben
„with outstanding success“ beim
Summa cum Laude Festival in Wien
teilgenommen und beide Orchester
werden an diesem Abend, nachdem
sie jeweils ihr eigenes Programm
(unter anderem Werke von Men-
delssohn, Onslow und Verdi) ge-
spielt haben, zum Abschluss in ei-
nem gemeinsamen Stück zu hören
sein! Man darf sich auf einen span-
nenden und inspirierenden Abend
freuen!

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC Béla Bartók-Saal
Eintritt 16,20 Euro,
ermäßigt 14 Euro,
Schüler/Student 6,30 Euro

MUSIKALISCHE LESUNG
Samstag, 6. Mai 2017
20 Uhr
MichaelaMayundImprovisTango
„Kriminaltango“: Wer könnte Kri-
minalgeschichten besser interpre-
tieren als Kommissarin Jo Obermai-
er? „Mit Messer und Gabel“ von
Doris Dörries, „Erledigung eine Sa-
che“ von Hakan Nesser, „Selbst ge-
machter Wein“ von Unni Lindell,
„Fisherman´s Friend“ von Ingrid
Noll, sowie „Flitterwochen 1. Klas-
se“ von Henry Slesar bilden ein bun-
tes Potpourri an kriminalistischen
Köstlichkeiten, die Michela May un-
ter dem Titel „Kriminaltango“ liest.
Michaela May ist eine gefragte und
beliebte Fernsehschauspielerin. Als
Kommissarin Jo Obermaier in der
ARD-Krimireihe „Polizeiruf 110“ ist
sie einem breiten Publikum be-
kannt. Bei ihrem Auftritt in Puch-
heim wird sie von dem Nachwuchs-
Tangoorchester „ImprovisTango“
unter der Leitung von Frank Wunde-
rer begleitet, das bei unserer Jahres-
zeitenTango-Reihe regelmäßig zum
Tanz aufspielt.
Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC Béla Bartók-Saal
Eintritt 20,60 Euro,
ermäßigt 17,30 Euro

KABARETT
Freitag, 12. Mai 2017
20 Uhr
Henning Venske
Henning Venske spielt sein aktuel-
les Programm: „SATIRE - gemein
aber nicht unhöflich“. Die Satire

entwickelte sich und existiert, um
das Bestehende zu zersetzen. Mit
Satire bekämpften sich von Anfang
an Glaubenssysteme, Weltanschau-
ungen und soziale Klassen. Satire ist
Opposition, Satire ist Notwehr, Sati-
re ist eine Waffe. Satire widersetzt
sich jedem Zwang, jeder Machtaus-
übung, den Hierarchen und vor al-
lem der Dummheit. Was darf Satire?
Alles, was sie kann. Was kann Sati-
re? Alles, was sie will. Was will Sa-
tire? Alles, was sie muss. Was muss
Satire? Nichts. Doch schlechte Sati-
re gibt es nicht: schlechte Satire ist
keine. Henning Venske hat sich sei-
nen Ruf als meistgefeuerter Satiri-
ker der Republik seit den 70er-Jah-
ren des 20. Jahrhunderts mit viel
Einsatz erworben.
Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC
Béla Bartók-Saal
Eintritt 20,60 Eruo,
ermäßigt 17,30 Euro

VORSCHAU
Sonntag, 14. Mai 2017
19 Uhr
Talk im PUC
Die Leitung des Kulturamtes der
Stadt Puchheim bittet Künstler und
Veranstalter aus dem Programm
des zweiten Halbjahres 2017 auf die
Bühne im PUC. Dort auf dem roten
Sofa erzählen sie von ihren Vorha-
ben und geben Einblicke in ihre
Kunst. Eine musikalische Talkshow
mit Ausschnitten aus dem neuen
Kulturprogramm.
Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC Béla Bartók-Saal
Eintritt frei

3. Jazz around the World
Donnerstag, 18. Mai 2017
20 Uhr
Fromseier Hockings
3. Etappe: Temperament aus dem
hohen Norden. Die Violinistin Ditte
Fromseier und der Gitarrist Sigurd
Hockings bilden das Duo „Fromseier
Hockings“. Mit dynamischen und vor
Energie überschäumenden Stücken
und Virtuosität begeistern sie Folk-
musik-Fans in ganz Europa.
Schwungvolle Traditionals und Ei-
genkompositionen bilden das Reper-
toire des aus Dänemark stammen-
den Duos. Auch schöne Balladen ver-
steht das Duo musikalisch zu zele-
brieren und lässt das Publikum zu-

weilen im Wohlklang ihrer Instru-
mente schwelgen. Das Duo spielte
auf vielen Festivals und erhielt 2013
eine Nominierung für den Danish
Music Award. Die Vorband stand bei
Redaktionsschluss noch nicht fest.
Veranstalter:
Kulturverein Puchheim e.V.
und Stadt Puchheim
PUC Béla Bartók-Saal
Eintritt 20,60 Euro,
ermäßigt 17,30 Euro,
Schüler/Student 9,60 Euro

MUSICAL
Freitag, 26. Mai 2017
20 Uhr
DU@PUC checkt ein ****
1. Kommt es anders + 2. Ganz ge-
wiss. Eine nicht ganz alltägliche Ho-
tel****-geschichte. Die Jazz-
Dance-Gruppen des FC Puchheim
können‘s und wollen‘s nicht lassen.
Nach dem letzten großen Erfolg im
Jahr 2014 präsentieren sie heuer ihr
siebtes (!) Musical. Lassen Sie sich
von den mitreißenden Choreogra-
phien begeistern, von den Liedern
verzaubern und von der Geschichte
fesseln. Darf es noch ein bisschen
mehr sein? Sophie und Lena sind
Kolleginnen und genau wie die
Partner der beiden, eng befreundet.
Da wundert es nicht, dass Lenas
Freund auch Sophies Trauzeuge
werden soll. Nach einem Firmene-
vent wollen die Freundinnen noch
ein paar letzte unbeschwerte und
„freie“ Tage in einem naheliegen-
den Hotel verbringen. Doch dann
verändert eine Nachricht auf dem
Smartphone das Leben der jungen
Frauen. Dass Sophie und Lena die
Ereignisse vor den anderen Hotel-
gästen nicht verheimlichen können,
versteht sich von selbst. Zwei etwas
betagtere Damen nehmen regen
Anteil an dem Leben der jungen
Frauen und stehen den beiden auch

ungefragt mit Rat und Tat zur Seite.
Weitere Aufführungen
am 27. Mai 2017 um 20 Uhr und
am 28. Mai 2017 um 19 Uhr.
Veranstalter:
FC Puchheim und Stadt Puchheim
PUC Béla Bartók-Saal
Eintritt 9,60 Euro,
ermäßigt 6,30 Euro
--------------------------------------------

Vorverkaufsstellen
PUC
Buchhandlung Bräunling
Puchheim

SW Kartenservice Germering
puc-puchheim.de
Medienhaus am Stockmeierweg 1,
Fürstenfeldbruck
Amper Kurier Ticket FFB

„Kriminaltango“: Michaela May kommt mit kriminalistischen
Köstlichkeiten ins PUC. FOTO: TB

Die Dance-Gruppen des FC Puchheim wollen an ihren großen Er-
folg von 2014 anschließen. FOTO: TB

Mitgliederversammlung der Johanniter
Der Regionalverband Oberbayern der
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. lädt seine
aktiven und fördernden Mitglieder ge-
mäß Paragraph 6 der Satzung zur Mit-
gliederversammlung am Donnerstag, 4.
Mai 2017, um 17 Uhr in den Lehrsaal der
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V., Dornier-
straße 2 in Puchheim, ein.

Seniorenbeirat mit unterschiedlichen
Themen: 18. Mai, 10 bis 12 Uhr;

Mieterverein München: freitags 8 bis
18 Uhr – Termine nur nach vorheriger
Vereinbarung unter der Telefonnum-
mer 089/5521430.
Weitere Auskünfte erteilt Daniela Bartl
unter daniela.bartl@diakonieffb.de
oder Telefon 089/80903-222.

Angebote des „Sprechzimmers
für Senioren“ im Mai

Zeichenkurs – Kulturverein Puch-
heim: 4. Mai und 11. Mai, jeweils 16 bis
17.30 Uhr;

Beratung pflegender Angehöriger
und Demenz: 9. Mai, 15 bis 16 Uhr;

Gesprächsgruppe für pflegende An-
gehörige: 9. Mai, 16 bis 17.30 Uhr;

Sprechzimmer für Senioren Mitgliederversmmlung

Privatpraxis
Or thopäd ie
www.doctor -becker .de
Puchheim 0 89/849 333 50

Alle privaten Kassen und Beihilfe
Postbeamtenkassen – KVB I-III
Standardtarif – Studententarif
Selbstzahler – Nicht Versicherte

SUP- und Surfschule

www.surfschule-ammersee.de

82279 Eching | Tel 08141-16988 | info@boarderman.de
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DEUTSCH-FINNISCHER CLUB ......................................................................................................................................................................................................................................................

Veranstaltungshinweis
Der Deutsch-Finnische Club (DFC) stellt im Rahmen seiner
Veranstaltungsreihe „Deutsch-Finnische Treffs“ den bekann-
ten finnischen Dichter und Schriftsteller Lauri Viita vor. Die
Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 27. April, um
19.30 Uhr in der Alten Schule, Augsburger Straße 6 in Puch-
heim-Ort. Der Eintritt ist frei, über eine kleine Spende freut
sich der DFC.
Ingeborg Keil berichtet über Lauri Viitas sehr bewegtes Le-
ben, das in Pispala (Tampere) beginnt und beträchtlich durch
die folgenden Kriegszeiten geprägt ist. Sein geradezu auto-
biografischer Roman „Moreeni“ wurde ins Deutsche unter
dem Titel „Ein einzelner Weiser ist immer ein Narr“ über-
setzt. Viele seiner Gedichte, die zum Teil im Arbeitermilieu
entstanden sind und auch davon handeln, erweisen sich
sprachlich als äußerst bemerkenswert. Sie wurden vertont
und erschließen sich dem Leser, auch ohne dass er des Finni-
schen mächtig sein muss. Und da sind noch seine drei Ehen,
von denen insbesondere die zweite mit der ebenfalls sehr be-
kannten finnischen Dichterin und Schriftstellerin Aila Meri-
luoto sehr stürmisch verlief. Es verspricht ein interessanter
Abend zu werden.

Vorstand unverändert Auf der Jahreshauptversammlung des Deutsch-Finni-
schen Clubs (DFC) standen Neuwahlen des Vorstands

und der übrigen Vereinsfunktionsträger an. Es kandidierten alle Verantwortlichen exakt
für ihre bisherigen Aufgaben. Das bisherige Team wurde in allen Funktionen bestätigt.
Vereinsvorsitzender ist weiterhin Dr. Manfred Paulus, seine Stellvertreterin und damit
zweite Vorsitzende bleibt Ulrike Wörner, die dritte Vorsitzende ist Dr. Ulla Williams. Die
Aufgabe des Kassiers übernimmt wieder Wilfried Bach und die der Schriftführerin Elisa-
beth Hübscher. Die beiden Beisitzer Ingeborg Keil und Wolfgang Wuschig wurden eben-
falls in ihren Funktionen bestätigt. Auch bei den Kassenprüfern gab es keine Veränderung,
auch zukünftig prüfen Renate Ertl und Rochus Ponn die Finanzen des Vereins. Unser Foto
zeigt (v.l.): Dr. Manfred Paulus, Ingeborg Keil, Wilfried Bach, Elisabeth Hübscher, Ulrike
Wörner, Dr. Ulla Williams. Nicht auf dem Bild ist Wolfgang Wuschig. FOTO: TB

PFARRVERBAND PUCHHEIM ......................................................................................................................

Reise nach Zypern Der Pfarrverband Puchheim war Anfang März für eine Wo-
che in Zypern auf den Spuren der Apostel unterwegs. Un-

ter der geistlichen Leitung von Herrn Pfarrer Bach und der Organisation von Bernadette
Grandtner in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Pilgerbüro erkundete die Reisegrup-
pe die ersten christlichen Spuren, die Paulus und Barnabas bereits 48 n.Chr. auf Zypern
hinterlassen haben.
Neben dem Grab des Barnabas in Salamis Famagusta und der Sankt Nikolaus Kathedrale
wurden auch die Reste vieler anderer ehemals christlicher Kirchen besucht. Neben Pa-
phos, der Kulturhauptstadt Europas 2017, den Ausgrabungen in Kuorion mit dem Am-
phitheater und grandiosem Blick auf das Meer stand unter anderem auch die zweigeteil-
te Hauptstadt Nikosia und wunderschöne Bergdörfer im Weinbaugebiet um Omodos auf
dem Programm. In Larnaca wurde das Grab des Lazarus besucht, der hier seine letzte Ru-
he gefunden haben soll. Unser Foto zeigt die Reisegruppe des Pfarrverbandes Puchheim
im Amphitheater in Kuorion. FOTO: TB

SCHÜTZENGESELLSCHAFT EINTRACHT ...........................

Schützen spenden Unter dem Motto: „Zielen
für einen guten Zweck“

hatte die Schützengesellschaft Eintracht Puchheim ein
Benefiz-Schnupper-Schießen zu Gunsten sozialer Zwecke
veranstaltet. Teilnahmevoraussetzung war, dass nur Per-
sonen mitmachen durften, die keinen aktiven Schieß-
sport ausüben. Am Tag der Betriebe, Vereine und Behör-
den des Puchheimer Volksfestes konnte der 2. Schützen-
meister Elmar Hackenspiel gemeinsam mit dem Schirm-
herren der Veranstaltung, dem Ersten Bürgermeister
Norbert Seidl, zwei Schecks in Höhe von jeweils 260 Euro
zum einen an Stadtkämmerer Harald Heitmeir, stellver-
tretend für den Bürgerfonds Puchheim, und zum ande-
ren an Dorothea Sippel und Walter Bamberger, stellver-
tretend für den Sozialdienst Nachbarschaftshilfe Puch-
heim e.V., überreichen. Bei der Scheckübergabe (v.l.): El-
mar Hackenspiel, Walter Bamberger, Dorothea Sippel,
Harald Heitmeir und Bürgermeister Norbert Seidl. FOTO: TB

SCHÜTZENGESELLSCHAFT GAMSJÄGER ........................................................................................

Wiedergewählt

Einstimmig wurde die Vor-
standschaft der Schützenge-
sellschaft „Gamsjäger“ Puch-
heim e. V. wiedergewählt.
Hans-Georg Molitor (1.
Schützenmeister), Gisela
Koch (2. Schützenmeisterin),
Roland Hinterberger (Kas-
sier), Susanne Laumer
(Schriftführerin), Helmut
Dietl (Sportleiter). Die Ju-
gendarbeit übernimmt Ste-
fan Dingler, er wurde neu in
die Vorstandschaft als Ju-

gendleiter gewählt. Unser
Foto zeigt (v.l. ): Hans-Georg
Molitor, Susanne Laumer,

Roland Hinterberer, Helmut
Dietl, Gisela Koch und Stefan
Dingler. FOTO: TB

InkassobüroInkassobüro
Gerlinde Kahn

Einsbacher Str. 5c, 82216 Maisach
Telefon: (0 81 35) 99 12 117

Fax: (0 81 35) 99 12 118
www.inkassobuero-kahn.de

Mitglied im Bundesverband Deutscher Rechtsbeistände
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TERMINE UND MELDUNGEN

VDK-ORTSVERBAND PUCHHEIM

Zugfahrt und Busfahrt
Der VdK Ortsverband Puchheim unternimmt am Montag,
8. Mai, eine Zugfahrt zur Ausstellung „Pharao – Leben im
alten Ägypten“ im Ausstellungszentrum Lokschuppen in
Rosenheim. Die Abfahrt ist um 9.58 Uhr ab dem Puchhei-
mer S-Bahnhof, die Rückkehr wird gegen 18.15 Uhr erwar-
tet. Am Sonntag, 6. August, ist eine Busfahrt zum Königsee
geplant, auf dem eine Schifffahrt stattfinden wird. Die Ab-
fahrt ist um 7 Uhr an der Kirche St. Josef und um 7.15 Uhr
am AEZ in der Lochhauser Straße. Weitere Informationen
zu allen drei Fahrten und Anmeldung bei R. Schmidt unter
Telefon 089/8906980, bitte Nachricht auf dem Anrufbeant-
worter hinterlassen. Gäste sind herzlich willkommen.

Vorstandswahlen
Der VdK Ortsverband Puchheim hat am 12. März eine
neue Vorstandschaft gewählt: 1. Vorsitzender Thomas
Schwarz, 2. Vorsitzende Alexandra Schmid, Schriftführer
Dominik Dirnberger, Kassier Rosemarie Schmidt, Beisitzer
Adolf Gmeiner und Erich Schellerer. FOTO: TB

SECONDHANDMARKT IM PUC

Kunst und Krempel
Der Förderverein „Freunde der Nachbarschaftshilfe Puch-
heim e.V.“ veranstaltet am 8. und 9. Mai 2016 den Second-
hand-Markt „Kunst & Krempel“ im Puchheimer Kultur-
centrum PUC, Oskar-Maria-Graf-Straße 2.
Montag, 8. Mai, 9 bis 14 Uhr: Annahme der Ware;
Montag, 8. Mai, 15 bis 18 Uhr: Verkauf;
Dienstag, 9. Mai, 9 bis 12 Uhr: Verkauf;
Dienstag, 9. Mai, 15 bis 17.30 Uhr: Abrechnung/Rückgabe.
Angenommen werden Bett- und Tischwäsche, Geschirr,
Töpfe, Besteck, Scheren, Lampen, überflüssige Geschenk-
artikel, Bilder mit und ohne Rahmen, Kleinstmöbel, Hand-
taschen und Körbe, funktionierende Klein-Elektrogeräte,
Modeschmuck, Wolle, Stoffe, Pflanzen, Bücher und vieles
mehr, was in diese Rubrik passt.
Wer Waren anbieten möchte, benötigt eine „Verkaufsliste“,
zu erhalten im Büro des Sozialdienstes Nachbarschaftshilfe
Puchheim, Aubinger Weg 10, während der Öffnungszeiten.
Diese sind montags, dienstags, mittwochs und freitags von
9 bis 12 Uhr und donnerstags von 16.30 bis 18.30 Uhr. Die
Listen werden gegen eine Schutzgebühr von 2 Euro ausge-
geben. Weitere Informationen zum Verein gibt es unter un-
ter: www.freunde-nbh-puchheim.de

UMWELT

Nächste Problemmüllsammlung
Die nächste Abgabemöglichkeit von Problemmüll in Puch-
heim ist am Dienstag, 23. Mai, von 14 bis 16 Uhr am großen
Wertstoffhof in der Dieselstraße 3.

Bundesprogramm gestartet
Zu Jahresbeginn ist das neue
Bundesprogramm Mehrgene-
rationenhaus gestartet. Unter
dem Motto „Wir leben Zu-
kunft vor“ fördert das Bun-
desfamilienministerium in
den kommenden vier Jahren
rund 550 Einrichtungen in
ganz Deutschland und das
ZaP ist eines davon!

Zur Auftaktveranstaltung
in Berlin am 9. März 2017
reisten Susanne Barthel und
Stadtrat Wolfang Wuschig.
Bundesfamilienministerin
Manuela Schwesig stellte en-
gagiert das neue Programm
vor. Für die teilnehmenden
Einrichtungen ist es flexibler
geworden, um besser auf die
neuen Herausforderungen
des demografischen Wandels

MEHRGENERATIONENHAUS ZAP ...........................................................................................................

Bei der Auftaktveranstaltung waren vertreten: Susanne Bar-
thel (Leitung Mehrgenerationenhaus ZaP) und Wolfgang
Wuschig (Stadtrat). FOTO: TB

eingehen zu können. Mehrge-
nerationenhäuser sind Begeg-
nungsorte. Sie bieten Raum
für gemeinsame Aktivitäten

und schaffen ein nachbar-
schaftliches Miteinander in
der Kommune mit einer Viel-
zahl von Angeboten.

Kompetenz und Kameradschaft
Am 24. März fand bei der
Freiwilligen Feuerwehr Puch-
heim-Bahnhof die Wahl der
neuen Kommandanten statt.
Zu diesem feierlichen Anlass
waren auch Erster Bürger-
meister Norbert Seidl, sein
Stellvertreter Rainer Zöller,
Feuerwehrreferent Michael
Burkhart, Fachbereichsleiter
Martin Lehner von der Stadt
Puchheim sowie der Kreis-
brandrat des Landkreises
Fürstenfeldbruck, Hubert
Stefan, zusammen mit dem
zuständigen Kreisbrandmeis-
ter, Frank Sandrock, anwe-
send.

In seiner Rede lobte Bür-
germeister Seidl die fachliche
Kompetenz und die Kame-
radschaft der Feuerwehr so-
wie die reibungslose Zusam-
menarbeit zwischen der Feu-
erwehr und der Stadt. Eben-
falls hob er das 18-jährige
Vertrauensverhältnis zwi-

FREIWILLIGE FEUERWEHR PUCHHEIM-BAHNHOF ..................................................................

Thomas Rieck (Mitte) mit dem neuen 1. Kommandanten Mi-
chael Viehhauser (links) und dem neuen 2. Kommandanten
Timo Delbing. FOTO: TB

schen der Stadt und dem 1.
Kommandanten Thomas
Rieck hervor.

Der Bürgermeister hatte
auch den Vorsitz des Wahl-
ausschusses für die anschlie-
ßende Wahl der neuen Kom-
mandantur. Im ersten Wahl-
gang wurde Michael Vieh-
hauser mit 89 Prozent der
Stimmen zum neuen 1. Kom-

mandanten der Feuerwehr
Puchheim-Bahnhof und im
zweiten Wahlgang mit 75 Pro-
zent der Stimmen Timo Del-
bing zum 2. Kommandanten
gewählt. Die offizielle Amts-
einführung für die neuen
Kommandanten findet am 5.
Juli statt. Bis zu diesem Tag
wird die neue Kommandan-
tur in ihre Ämter eingeführt.

Streitschlichter ausgebildet
Schüler der Mittelschule
Puchheim wurden in einem
Intensivseminar von Sozial-
pädagogen als Streitschlich-
ter ausgebildet. In gruppendy-
namischen Übungen wurden
Kooperation, Wahrneh-
mungsvermögen und Teamfä-
higkeit geschult. Das Streit-
schlichterprojekt fand zum
sechzehnten Mal an der Mit-
telschule Puchheim statt und
leistet einen wertvollen Bei-
trag zum sozialen Miteinan-
der und zur Gewaltpräventi-
on. Manuela Wienen, Sozial-
pädagogin beim Schüler-

dienst unter der Trägerschaft
des Sozialdienstes NBH
Puchheim: „Wir danken dem
Träger und Initiator, der Bür-

gerstiftung Fürstenfeldbruck,
und der Stadt Puchheim ganz
herzlich für die tatkräftige
Unterstützung!“ FOTO: TB

MITTELSCHULE ......................................................................................................................................................

Telefon 081 41 - 6 31 37
www.hanrieder.de

Ihr Partner
auf allen Friedhöfen.

98,5 % Kundenauszeichnung bei Preis/Leistung



Freisinger Tagblatt

Dachauer Nachrichten

Schongauer Nachrichten

Fürstenfeldbrucker Tagblatt
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Starnberger Merkur
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Münchner Merkur
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Landkreis Nord
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Dorfener Anzeiger

Willkommen daheim.

Willkommen daheim.
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KINDERGARTEN ST. JOSEF .......................................................................................................................... KREATIVE ORTLER .............................................................................

Aktuelle Umwelt-Informationen
Aktuelle Informationen aus den Bereichen Umwelt-, Natur-
und Klimaschutz, Energie, Beschaffung und Nachhaltigkeit,
Hinweise auf Förderprogramme und interessante Termine
finden Sie immer auf der Homepage des Puchheimer Um-
weltamts unter www.puchheim.de/index.php?id=0,189.

„Bewegung“ hieß die interessante Ausstellung,
die die KREOS (Kreative Ortler)

am 11. und 12. März im Pfarrheim von Puchheim-Ort
zeigten. Die Gruppe, seit 22 Jahren ein bewährtes Team
mit sukzessiv neu hinzu Kommenden, bezog je nach Nei-
gung und Können in dem schier unerschöpflichen Thema
verschiedene Positionen. Die langsamste bekannte Be-
wegung der Erde und die Hypermobilität der Moderne
steckten dabei die Eckpunkte ab.
Den Raum dominierte die über zwei Meter hohe Raum-
skulptur, die aus leeren Bilderrahmen komponiert und
mit wechselfarbigem Scheinwerferlicht angestrahlt, zu-
sammen mit ihren Schattenpendants auf der hohen, wei-
ßen Stirnwand des Raumes eine Bildeinheit darstellte
und ein bewegtes, changierendes Schattenspiel eröffne-
te, wenn der ruhende Balancezustand durch manuelles
Anstoßen aus dem Lot gebracht wurde.
Abgerundet im Sinne eines Gesamtkunstwerkes wurde
die Ausstellung während der Vernissage durch die musi-
kalische Untermalung von Dr. Bernd Ulbrich am Klavier.
Im angeregten Gespräch und mit vielen interessanten
Diskussionen verging der Nachmittag und viele Gedan-
ken wurden auch am Sonntag weiter vertieft, an dem
Dr. Bernd Ulbrich spontan eine Klavier-Matinee bot.FOTO: TB

Unterwegs beim Rama dama Wie jedes Jahr im März wurden auch die-
ses Jahr die Vorschulkinder des Kindergar-

tens St. Josef vor dem großen Puchheimer Rama Dama wieder aktiv. Ausgerüstet mit Ein-
weghandschuhen, Müllsäcken und viel guter Laune brachen sie zu ihrem eigenen klei-
nen Rama Dama auf. Emsig wurde der Müll entlang des Kindergartenzauns, auf dem
Parkplatz und im Garten des Kindergartens aufgesammelt.
Die Kinder waren erstaunt, wie viel Müll man auf den Gehwegen sieht, wenn man ein-
mal direkt danach Ausschau hält. Gleichzeitig wunderten sie sich, warum so viele Men-
schen ihren Müll einfach auf den Boden werfen. Jetzt, wo der Kindergarten und seine
Umgebung in neuem Glanz erstrahlen, hoffen die Kinder sehr, dass alle Passanten zu-
künftig ihren Müll in einen Abfallbehälter werfen. FOTO: TB

Bereits im Dezember letzten Jahres hatte der
Puchheimer Planungs- und Umweltausschuss
den Beitritt der Stadt zum kommunalen
Energieeffizienz-Netzwerk unter Leitung des

Instituts für systemische Energieberatung der
Hochschule Landshut (ISE) beschlossen. Ende
März fand nun ein erstes Treffen aller Betei-
ligten statt.
Ziel des „Kick-off“-Termins war es, die Erwar-
tungen und Problemstellungen der beteilig-
ten Kommunen (neben Puchheim sind dies
Gauting, Geretsried, Gilching, Olching, Pfaf-
fenhofen, Unterschleißheim, Vöhringen und
Wolfratshausen) abzufragen sowie die ers-
ten zu behandelnden Themenbereiche fest-
zulegen. Schnell zeigten sich Gemeinsamkei-
ten, so dass auch bald Themen für die nächs-
ten Netzwerktreffen gefunden waren. So
soll es Ende Mai um Möglichkeiten zur posi-
tiven Beeinflussung des Nutzerverhaltens so-
wie um effektive Methoden der Öffentlich-
keitsarbeit gehen. FOTO: TB

Gemeinsam für kommunale Energieeffizienz
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Müller mit den Weiberlight
und Helge Japha mit Band.

Beim Markt der Möglich-
keiten locken ein Improthea-
ter-Workshop, Riesenseifen-
blasen sowie weitere Kreativ-
angebote für Kinder und Er-
wachsene. Kulinarische Köst-
lichkeiten aus aller Welt run-
den das Angebot ab. Zu Ende
geht das Fest am Sonntag-
abend mit einem ökumeni-
schen Friedensritual, an dem
christliche, muslimische und
jesidische Seelsorger beteiligt
sein werden. FOTO: TB

Kennedywiese mit einem
bunten Bühnenprogramm
weiter, es spielen unter ande-
rem Anna Kränzlein, Gisela

na Kränzlein, Simon Pearce
und Bürgermeister Norbert
Seidl. Am Samstag wird der
Programmreigen im PUC mit
einer Taekwon Do-Vorfüh-
rung eröffnet, Redwan Bou-
kurra und Clara Shen geben
Kostproben aus Violinen-
und Klavierkonzerten, Frank
Wunderer präsentiert sein
Stringissimo Project, Joe
Heinrich brilliert mit einem
Puppenspiel für Erwachsene,
es gibt bayerische Geschich-
ten und einen Poetry Slam.
Am Sonntag geht es auf der

Die Vielfalt in Puchheim zu
feiern, das ist die Idee hinter
der dritten Kulturale. Orte der
Begegnung sind einerseits das
Puchheimer Kulturcentrum
PUC, wo das Fest am Sams-
tagnachmittag um 15 Uhr be-
ginnt. Am Sonntagmittag um
12 Uhr geht es in einem inter-
kulturell begleiteten Festzug
vom PUC zur Kennedywiese
an der Adenauerstraße / Ecke
Kennedystraße, wo bis in den
Abend gefeiert wird.

Das Fest findet statt unter
der Schirmherrschaft von An-

Am Samstag, 20. Mai, und
Sonntag, 21. Mai, laden der
Kulturverein Puchheim e.V.
und das Puchheimer Podium
gemeinsam ein zur dritten
Kulturale unter dem Motto
„Voller Schwung und Fanta-
sie“, dem großen Fest der
Kulturen 2017. Menschen aus
mehr als 100 Nationen sind in
Puchheim zuhause, nicht sel-
ten schon seit Jahren und
Jahrzehnten oder auch erst
seit knapp zwei Jahren wie
die Bewohner von Haus 4 in
der Siemensstraße.

Puchheim feiert die dritte Kulturale
KULTURVEREIN UND PODIUM ...................................................................................................................................................................................................................................................

sich beispielsweise um das
Pflanzen, Unkrautzupfen und
Ernten kümmern. Hier ist tat-
kräftige Unterstützung jeder-
zeit willkommen.

Sollten Sie Fragen zum
Projekt haben oder sich bei
einem der Einzelprojekte en-
gagieren wollen, informiert
Sie die Projektleiterin Moni-
ka Dufner, Umweltbeauftrag-
te der Stadt, gerne unter Tele-
fon 089/80098158 oder unter
der E-Mail Monika.Duf-
ner@puchheim.de. Weitere
Informationen über das Pro-
jekt sowie aktuelle Termine
finden Sie unter www.stadt-
beete-puchheim.de und
www.facebook.com/stadt-
beetepuchheim/. FOTO: TB

darf zu ernten oder eine Flä-
che selbst zu bewirtschaften.
Für mehrere Projekte sind Ar-
beitskreise entstanden, die

worden. Das Projekt Stadt-
beete bietet Puchheimer Bür-
gern die Möglichkeit, an eini-
gen Stellen für den Eigenbe-

mitten in der Wiese und wird,
wenn er ausgewachsen ist,
schon von weitem gut sicht-
bar sein.

Nach getaner Arbeit ließen
sich die Teilnehmer zur Stär-
kung Kuchen und Brezen,
Saft und Tee schmecken.
Auch am Bürgeracker und am
Bürgergarten wurde an die-
sem Tag gepflanzt. Zahlreiche
Beerensträucher ergänzen
hier nun das Angebot an Ess-
barem.

Hochzeitsweise, Bürger-
garten und Bürgeracker sind
Teile des Projekts Stadtbeete
Puchheim, das im vergange-
nen Jahr ins Leben gerufen
wurde. Inzwischen sind zahl-
reiche Elemente verwirklicht

Bereits zum zweiten Mal wur-
den auf der Puchheimer
Hochzeitswiese Obstbäum-
chen gepflanzt. Am 25. März
pflanzten die Spender, tat-
kräftig unterstützt von Bür-
germeister Norbert Seidl, Pro-
jektleiterin Monika Dufner
und Mitarbeitern der Abtei-
lung Gartenbau, ihre Bäume.

Der kleine Gustav, der ei-
nen Birnbaum zu seinem
zweiten Geburtstag erhielt,
goss alle Bäumchen noch ein-
mal gut an, so dass sie sicher-
lich gut gedeihen und in ein
paar Jahren reichlich Ernte
bringen werden. Auch seitens
der Stadt Puchheim wurde
ein Baum gepflanzt. Der Wal-
nussbaum fand seinen Platz

Pflanzaktionen an verschiedenen Stationen
STADTBEETE PUCHHEIM .................................................................................................................................................................................................................................................................

Agenda-Frühstück

Am letzten Sonntag im März
hatten Umweltamt und Um-
weltbeirat der Stadt Puch-
heim zum Agenda-Frühstück
eingeladen. Thema der Ver-
anstaltung war das Projekt
Stadtbeete. Nach der Begrü-
ßung durch Bürgermeister
Norbert Seidl, der nachdenk-
liche Worte zur aktuellen

ökologischen Situation aus
dem Atlas der Globalisierung
vortrug, und den Puchheimer
Umweltreferenten Dr. Man-
fred Sengl konnten sich die
zahlreichen Gäste bei fair ge-
handeltem Kaffee und Tee,
Biowurst und Biokäse und
zahlreichen selbstgebackenen
süßen Leckereien sehr aus-

führlich über das Puchheimer
Projekt informieren.

Puchheim mit
Stadtbeeten
wohl einzigartig

Die Vielfalt des Projektes
Stadtbeete wurde vom Refe-
renten Dr. Richard Bartels,
Leiter des Slow Food-Convi-
viums Fünfseenland, in sei-
nem Vortrag „Mehr als nur
Selbstversorgung mit Gemü-
se. Urban Gardening im
Landkreis FFB“ positiv her-
vorgehoben. Seiner Meinung
nach könnte Puchheim
deutschlandweit einzigartig
sein. Abgerundet wurde die
Veranstaltung durch Erfah-
rungsberichte verschiedener
Arbeitskreise und viele Fotos,
die das Entstehen der ver-
schiedenen Projekte doku-
mentierten. FOTO: TB

UMWELTAMT UND UMWELTBEIRAT ....................................................................................................

Trinkwasseranalyse
Die Trinkwasseranalyse im März 2017 ergab keine Beanstandung. Die
untersuchten Inhaltsstoffe liegen alle unter den Grenzwerten der
Trinkwasserverordnung. Die mikrobiologischen Befunde sind ein-
wandfrei. Die Gesamthärte von 13,1˚dH entspricht dem durch das
Waschmittelgesetz festgelegten Härtebereich „mittel“.
Für die Wasserversorgung in Puchheim-Ort ist der Wasserbeschaf-
fungsverband Puchheim-Ort zuständig. Laut Trinkwasseruntersu-
chung vom Januar 2017 sind für die untersuchten Inhaltsstoffe die ge-
setzlichen Grenzwerte ebenfalls eingehalten. Der mikrobiologische
Befundistauchhiereinwandfrei.DasWasser inPuchheim-Ort liegtmit
der Gesamthärte von 18˚dH im Härteberich „hart“.
Einen Auszug der Trinkwasseranalysen erhalten Sie im Umweltamt,
Rathaus Zimmer 204, sowie im Internet unter http://www.puch-
heim.de/index.php?id=1377,209 bzw. https://www.amperverband.de.
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Termine und Veranstaltungen der Sportfreunde Puchheim
Anmeldung notwendig, Auskunft
bei Ingrid und Jon Pedersen, Telefon
089/845867.
Run Up der Nordic Walker am Diens-
tag, 2. Mai. Die Sportfreunde Puch-
heim treffen sich regelmäßig in der
Aubinger Lohe. Das Nordic-Walking-
Training mit Dehnübungen bzw.
Lauftechnik findet jeden Dienstag

Flusstäler in Bayerisch-Schwaben am
Samstag, 29. April. Circa 50 Kilome-
ter, maximal sieben Teilnehmer.
Treffpunkt: S-Bahnhof Puchheim.
Verbindliche Anmeldung unbedingt
erforderlich per E-Mail an rad-
sport@sportfreunde-puchheim.de.
Auskunft auch bei Thilo Koch,
Telefon 089/8001561.

Treffen der Langläufer und Winter-
sportler am Freitag, 12. Mai, um 17
Uhr. Treffpunkt: Gasthof Göbl, Loch-
hauser Straße 38. Auskunft bei Silvia
Kopp, Telefon 089/8002670, oder
E-Mail: silvia.kopp@web.de.
Himmelfahrtswanderung ins Blaue am
Donnerstag, 25. Mai, um 9 Uhr. Treff-
punkt: S-Bahnhof Puchheim. Keine

um 9.30 Uhr statt. Dauer ca. 1,5 Stun-
den, Leitung Heidi Jacobshagen. Am
Sonntag ist um 10 Uhr gemeinsames
Nordic Walken ohne Training. Neue
Gesichter willkommen! Treffpunkt:
Aubinger Lohe, Parkplatz Eichenauer
Straße am Bahnübergang. Auskunft
bei Josef Muschik, Tel. 08142/53707
oder E-Mail: josef.muschik@gmail.com.

Fernsehen in der Schatzinsel Märchenzelt statt Abstellraum – Judith
Milberg, Ehefrau von Tatort-Kommissar

Axel Milberg, und ihr Kollege Florian Wagner verwandelten ein bisher ungenutztes Zim-
mer im Kinderhaus Schatzinsel in ein traumhaftes Spielparadies! Die beiden kreativen
Köpfe schufen im Rahmen der Dreharbeiten zu ihrer Do-it-yourself-Sendung „Milberg
und Wagner“ Lese- und Kuschelplatz für die Kleinen. Unser Foto zeigt (v.l.): Florian Wag-
ner, Judith Milberg, Renate Weber und Eva Breidenbach (Kinderhaus Schatzinsel). FOTO: TB

Der TTV Puchheim-Ort informiert
Am 9. März wurde in der Jahreshauptversammlung des Tischten-
nisvereins TTV Puchheim-Ort eine neue Vorstandschaft ge-
wählt: 1. Vorsitzender Willi Schulz, 2. Vorsitzender Reiner
Schuberth, Sportlicher Leiter Jürgen Hennig, Kassier Johannes
Uhl und Schriftführerin Gudrun Sanni. Der TTV bedankt sich bei
Ewald Metz und Felix Hiller herzlich für ihre geleistete Arbeit.
Die erste Herrenmannschaft war in der 1. Kreisliga chancenlos.
Sie musste erkennen, dass die Liga zu stark aufgestellt war. Ein
Sieg gegen die zweite Mannschaft der SpVgg Wildenroth konn-
te gefeiert werden. Die zweite Mannschaft belegte am Ende in
der 4. Kreisliga den vierten Platz.
Vorankündigungen: Am 19. Mai (Jugend) und 20. Mai (Erwach-
sene) finden die Vereinsmeisterschaften statt. Beginn ist jeweils
um 10 Uhr. Das Franz-Böhm-Gedächtnisturnier wird am 24. Juni
ab 13.30 Uhr ausgetragen, anschließend finden die Ehrungen
im Rahmen des Grillfestes statt.
Die Trainingszeiten sind montags von 19 bis 22 Uhr, mittwochs
von 18 bis 22 Uhr und freitags von 19 bis 22 Uhr. Ansprechpart-
ner sind Willi Schulz (Telefon 08141/353577), Gudrun Sanni (Te-
lefon 089/805213) und Jürgen Hennig (Telefon 089/80033455).


